
Ich schätze an dir...
Hausgottesdienst  zum 30. Sonntag im Jahreskreis

am 25. Oktober 2020

Eröffnung / Kreuzzeichen
V Im Namen des Vaters...
A Amen.

Kyrie-Rufe
V Herr Jesus, deine Liebe strahlt heller  
 als die Sonne! Kyrie eleison.
A Kyrie eleison.
V Herr Jesus Christus, dein Wort ist das  
 Licht auf unserem Weg! 

 Christe eleison.
A Christe eleison.
V Herr Jesus, du leuchtender Abglanz  
 des ewigen Vaters! Kyrie eleison.
A Kyrie eleison.
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Entzünden der Kerze
(Richten Sie auf einem schönen Deck-
chen eine Kerze her)

V Zum Zeichen, dass in diesem Haus- 
	 gottesdienst	Gott	selbst	unter	uns	ist,	 
 zünden wir diese Kerze an!

(Die Frau/Frauen des Hauses sprechen 
den Segen über die Kerze und heben da-
bei segnend die Hände über das Licht)

F	 Gepriesen	bist	Du,	Herr,	unser	Gott,	 
	 für	das	Licht,	das	du	geschaffen	und	 
	 von	der	Finsternis	getrennt	hast.	Du	 
 hast uns berufen, als Kinder des Lich- 
 tes zu leben. Segne das Licht dieser  
 Kerze, damit es nicht nur unsere Au- 
 gen erhellt, sondern als Zeichen für  
 das Licht deiner Herrlichkeit unsere  
	 Seele	 erleuchte.	 Darum	 bitten	 wir	 
 dich durch Jesus Christus, der für uns  
 zum Licht der Welt geworden ist.
A Amen.



Impuls

Lesung	aus	dem	Matthäus-Evangelium.
In jener Zeit, 34als	die	Pharisäer	hörten,	
dass	 Jesus	die	Sadduzäer	zum	Schwei-
gen	gebracht	hatte,	kamen	sie	am	sel-
ben Ort zusammen. 35Einer	von	 ihnen,	
ein	 Gesetzeslehrer,	 wollte	 ihn	 versu-
chen und fragte ihn: 36Meister, welches 
Gebot	im	Gesetz	ist	das	wichtigste?	
37Er	 antwortete	 ihm:	 Du	 sollst	 den	
Herrn,	deinen	Gott,	lieben	mit	ganzem	

Herzen, mit ganzer Seele und mit dei-
nem	ganzen	Denken.	38Das	ist	das	wich-
tigste	und	erste	Gebot.	
39Ebenso	 wichtig	 ist	 das	 zweite:	 Du	
sollst	deinen	Nächsten	lieben	wie	dich	
selbst. 
40An	diesen	beiden	Geboten	hängt	das	
ganze	Gesetz	und	die	Propheten..

(Mt 22, 34-40)

	 Wie	eine	Tür	an	 zwei	Angeln	hängt,	
so	 sind	 Gottesliebe	 sowie	 Nächsten-	
und	 Selbstliebe	 Dreh-	 und	 Angelpunk	
des christlichen Lebens. 
	 Wenn	 die	 Selbstliebe	 vernachlässigt	
wird,	geraten	Gottes-	und	Nächstenlie-
be	aus	der	nötigen	Balance.	Selbstliebe	
kann aber nur wachsen, wenn uns an-
dere	zusprechen,	dass	wir	 liebenswert	
sind.	Der	 Seelsorger	und	Psychothera-
peut	Paul	Ceelen	hat	folgende	Sätze	als	
Wegweisung geschrieben:
 „Manche Menschen wissen nicht, 
wie wichtig es ist, dass sie einfach da 
sind. Manche Menschen wissen nicht, 
wie gut es tut, sie nur zu sehen. Man-
che Menschen wissen nicht, wie tröst-

lich ihr gütiges Lächeln wirkt. Manche 
Menschen wissen nicht, wie wohltu-
end ihre Nähe ist. Manche Menschen 
wissen nicht, wie viel ärmer wir ohne 
sie wären. Manche Menschen wissen 
nicht, dass sie ein Geschenk des Him-
mels sind. Sie wüssten es, würden wir 
es ihnen sagen.“ 
	 Das	Evangelium	lädt	heute	dazu	ein,	
einander zu sagen, was am anderen 
liebenswert ist. Nehmen Sie sich einen 
Moment Zeit! Überlegen Sie, was Sie 
den	anderen	Teilnehmenden	Gutes	sa-
gen	können.	Dann	teilen	Sie	das	einan-
der	in	einfachen	Sätzen	mit:	„Ich	schät-
ze	an	Dir,	….	!“

Glaubenslied
Gotteslob 46, 1-4 „Gott liebt diese Welt“ 
(je nach Vermögen singen oder lesen)

Bibeltext: Welches Gebot ist das wichtigste?



V	Es	segne	und	behüte	uns	der	gute	Gott,	
	 der	Vater,	der	Sohn	und	der	Heilige	Geist.
A Amen.
V Singet Lob und Preis.
A	Dank	sei	Gott,	dem	Herrn.	

Segensbitte

Konzeption: Franziska Marschall, PR

V Im Vertrauen auf diese große Liebe  
	 Gottes	 bringen	 wir	 alles,	 was	 uns	 
	 jetzt	im	Herzen	bewegt	vor	Gott.	–	

Halten Sie einen Moment Stille  

V	–	Wir	beten,	dass	sein	Reich	komme,	 
	 in	dem	es	keine	Tränen	mehr	gibt:	:
A	Vater	unser…	

Bitten und Vater unser


